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Praxiswissen auf den Punkt gebracht.
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Praxis Ärzteberatung
am 16.03.2018 in Düsseldorf

www.kongress-praxis- 
aerzteberatung.de

Folgende Topthemen erwarten Sie:
• Aktuelle Entwicklungen zum Vertragsarztrecht
 •  Echte und unechte Realteilung: neue Gestaltungs-

spielräume in der Heilberufeberatung durch die 
BFH-Rechtsprechung

•  Praxiserweiterung durch Einbindung neuer Ärzte: 
Stolpersteine im Vertragsarztrecht und beim Honorar 

•  Das MVZ nach dem GKV-VSG: praktische Erfahrungen 
und bewährte Gestaltungen

•  Die Praxis zu Traumpreisen verkaufen – wie geht das?
•  Der Arzt in der Betriebsprüfung: Bei diesen Punkten 

schaut der Prüfer genauer hin!

Termin 16.03.2018
Beginn 09:00 Uhr, Ende ca. 17:00 Uhr

Ort Maritim Hotel Düsseldorf,
Maritim-Platz-1 (Flughafen),
40474 Düsseldorf, Telefon 0211 5209-0

Teilnahmegebühr 545,00 € zzgl. USt.
Bezahlung im Voraus gegen Rechnung.
 Bei Buchung bis zum 31.12.2017: 
 10 % Preisvorteil.  
Bei gleichzeitiger Anmeldung von 
mindestens zwei Teilnehmern ab der 
zweiten Buchung: 10 % Preisvorteil 

Teilnehmerkreis
Steuerberater/Wirtschaftsprüfer 
mit Spezialisierung auf Ärzte

Rechtsanwälte mit Beratungs-
schwerpunkt Arzt- und Medizinrecht

Prof. Dr. Bernd Halbe, 
FA für Medizinrecht 
und Justiziar mehrerer 
Berufsverbände, 
Honorar professor 
der Universität Köln

Alfred P. Röhrig, 
Dipl.-Finw., StB, 
Umstrukturierungen, 
Nachfolgeberatung, 
Bad Honnef

Thomas Ketteler-Eising, 
Dipl.-Bw. (FH) und StB, 
Leiter Kompetenz-Cent-
rum „Fach  service 
Steuer berater/Anwälte“, 
Köln

Bernd Kreutzer,
RA, StB, Umstrukturie-
rungen, Nachfolge-
beratung, Bad Honnef

Dr. Tobias Scholl-
Eickmann,
RA, FA für Medizinrecht, 
Wirtschaftsmediator, 
Lehrbeauftragter der 
Hochschule Osnabrück, 
Dortmund

Dr. Anna Lauber, 
RA, FA für Medizinrecht, 
Vertragsarztrecht, 
Honorarstreitigkeiten, 
Münster 

Dr. Lars Lindenau,
RA, medizin- und 
steuerrechtliche 
Gestaltungsberatung, 
Erlangen 

Gerrit Tigges,
RA, FA für Medizinrecht, 
ärztliches Gesellschafts- 
und Vertragsrecht, 
Gestaltung von Koopera-
tionen, Düsseldorf

Christian Krapohl, 
RA, FA für Medizinrecht, 
FA für Arbeitsrecht, 
Apo theken recht und 
Arbeitsrecht, Düsseldorf

Moritz Bihler, 
Dipl.-Finw., StB, 
Heilberufeberatung, 
Nachfolgeberatung, 
Reutlingen 

▶▶ IWW-Webinare
ihre iWW-Webinare im nächsten Quartal auf einen Blick

| Es ist wieder so weit, hier kommen die Termine für Ihre Fortbildung mit 
unseren Webinaren im nächsten Quartal. Bilden Sie sich bequem und kom-
petent fort und nutzen Sie die Möglichkeit, mit  unseren Experten in Kontakt 
zu treten. Das erwartet Sie im nächsten Quartal: |

▶◼ Quartalsübersicht 
Datum Webinare/themen (u. a.) 

14.12.17 iWW-Webinare umsatzsteuerrecht
Vorsteuern sichern und nachzahlungen vermeiden

▶� EuGH zur uneingeschränkten Pflicht zur Vorfinanzierung  
der USt bei der Soll-Besteuerung gefragt

▶� EuGH-Vorlage zur Margenbesteuerung und dem 
ermäßigten Steuersatz bei Überlassung von Ferienwohnungen

▶� Neues zum Vorsteuerabzug bei der Dacherneuerung für eine  
Fotovoltaikanlage 

▶� Verzehrumsätze in Bierzelten: Divergierende Entscheidungen der 
beiden Umsatzsteuer-Senate

18.12.17 iWW-Webinare Aktuelles Steuerrecht
Gestaltungsspielräume optimal nutzen

▶� Steuergesetzgebung nach der Bundestagswahl
▶� Ein- und Austritt von Gesellschaftern
▶� Überblick über die FG-Rechtsprechung zum Reisekostenrecht
▶� Wichtige Verwaltungsanweisungen und Urteile

26.1.18 iWW-Webinare Löhne und Gehälter
top informiert in der Lohnabrechnung

▶� Jahressteuergesetz 2018: Grundfreibetrag und Kinderförderung
▶� Verwaltungspraxis 2018: Zu den Auswirkungen des  
Steuermodernisierungsgesetzes

▶� Neue Rechengrößen zur Sozialversicherung
▶� Bundesdatenschutzgesetz und EU-Datenschutz-Grundverordnung: 
Praktische Auswirkungen

▶� Reform der betrieblichen Altersversorgung

Nähere Informationen zu diesen und weiteren Seminaren und Kongressen 
finden Sie unter www.seminare.iww.de/programm/steuern
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▶▶ § 6b-Rücklage
Verlängerung der investitionsfrist bei neubau eines Gebäudes?

| Ein Steuerpflichtiger kann die Verlängerung der Investitionsfrist des § 6b 
Abs. 3 EStG auf sechs Jahre nicht allein mit der Behauptung erreichen, dass er 
beabsichtige, die Rücklage auf ein neues Gebäude zu übertragen. Selbst ein 
Bauantrag reicht nicht in allen Fällen aus, um eine Investitionsabsicht zu bele-
gen. Der Steuerpflichtige muss vielmehr ein konkretes Investitionsvorhaben 
„ins Werk gesetzt haben“ (FG München 14.2.17, 6 K 2143/16, EFG 17, 643, Abruf-
Nr. 193744; Rev. BFH: X R 7/17). |
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